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Vorwort

Diese Betriebsanleitung soll dazu dienen, die bestimmungsgemäße und sichere Verwendung der
Gasrücktrittsicherung zu ermöglichen. Die Beachtung der Betriebsanleitung hilft, Gefahren zu vermeiden,
Ausfallzeiten zu vermindern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer der Gasrücktrittsicherung zu erhöhen.

Die Betriebsanleitung muss stets griffbereit zur Verfügung stehen. Sie ist von jedem, der mit der
Gasrücktrittsicherung arbeitet, vor deren Inbetriebnahme zu lesen und zu beachten. In Zweifelsfällen ist der
Hersteller zu befragen. Neben dieser Betriebsanleitung sind die entsprechenden Unfallverhütungsvorschriften des
Verwenderlandes / der Einsatzstelle sowie die anerkannten Regeln für sicherheits- und fachgerechtes Arbeiten zu
beachten.

Die gesamte Handhabung der Gasrücktrittsicherung hat nur durch geeignetes, ausreichend qualifiziertes, Personal
zu erfolgen (befähigte Person).

Alle mit!   gekennzeichneten Angaben gelten als wichtige Sicherheitshinweise!

Jede Gasrücktrittsicherung ist vor Auslieferung auf sichere Funktion geprüft worden.

1. Beschreibung

Die Gasrücktrittsicherung besteht aus Gasrücktrittventil und Schmutzfilter.

!   Die Gasrücktrittsicherungen sind nur bedingt flammendurchschlagsicher – siehe 2.1.

Nach EN 746 Teil 2 dürfen nicht flammendurchschlagsichere Gasrücktrittsicherungen nur in Verbindung mit einem
abströmseitig montiertem Gasüberdruckschalter in Verbindung mit einem Sicherheitsabsperrventil eingesetzt
werden, der im Falle eines Flammendurchschlages die weitere Gaszufuhr zu den Verbrauchsgeräten unterbricht
(diese Einrichtungen bieten wir auf Wunsch gerne an). Nach jedem Flammenrückschlag ist die
Gasrücktrittsicherung auszutauschen oder vor ihrem Wiedereinbau auf einwandfreie Funktionsweise zu
überprüfen.

1.1 Gasrücktrittventil

Es verhindert das Zurücktreten (Fließen) von Gas entgegen der normalen Strömungsrichtung.

1.2 Schmutzfilter

Er schützt das Gasrücktrittventil vor mechanischen Verunreinigungen.

2. Verwendung und grundlegende Sicherheitshinweise

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Gasrücktrittsicherung ist einsetzbar in Explosionsgruppe IIC, Gerätekategorie 2G.

Die für Sie zutreffenden maximal zulässigen Betriebsüberdrücke und Gasarten entnehmen Sie bitte dem
Typenschild.

Die Gasrücktrittsicherungen sind bestimmt zur Sicherung von Entnahmestellen an Verteilungsleitungen oder zum
Einbau in mit Gasen betriebenen Anlagen und Maschinen.

!   Eine Gasrücktrittsicherung, die mit Druckluft betrieben wurde, darf nachträglich nicht in einer Sauerstoffanlage
verwendet werden (Explosionsgefahr).
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!   Der Anschluss von mehr als einem Arbeitsgerät an eine Gasrücktrittsicherung ist nicht zulässig.

Stellen Sie sicher, dass die Gasrücktrittsicherung für die von Ihnen bestimmte Verwendung leistungsmäßig geeignet
ist.

2.2 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung (Beispiele)

Die nicht bestimmungsgemäße Verwendung kann u. U. erhebliche Sicherheitsrisiken hervorrufen. Nachstehend ein
paar Beispiele:

Die Gasrücktrittsicherung darf nicht mit Gasen in der Flüssigphase betrieben werden und die Verwendung bei
Umgebungstemperaturen unter  –20 °C und über +70 °C ist nicht zulässig.

!   Eine Gasrücktrittsicherung, die mit Druckluft betrieben wurde, darf nachträglich nicht in einer Sauerstoffanlage
verwendet werden (Explosionsgefahr).

!   Änderungen an der Konstruktion und/oder nicht verwendungsgemäße An- oder Umbauten dürfen an den
Geräten nicht vorgenommen werden.

3. Kennzeichnung

Die Gasrücktrittsicherung ist mit einem Firmenschild versehen. Die darauf gemachten Angaben sind unbedingt zu
beachten!

4. Hinweise für Betrieb, Wartung und Reparatur

4.1 Installation

!   Alle mit Sauerstoff in Berührung kommenden Teile öl und fettfrei halten, sonst besteht Explosionsgefahr.

!   Kennzeichnung durch den Verwender, z.B. Inventarnummer oder Datum der ersten Inbetriebnahme, dürfen
nicht mittels Schlagzeichen angebracht werden. Die Gasrücktrittsicherung kann dadurch beschädigt und undicht
werden.

!   Prüfen, ob alle Gewindeanschlüsse und Dichtflächen (z.B. Kugel und Konus) sauber und ohne Beschädigung
sind.

Die Gasrücktrittsicherung darf nur an eine saubere, betriebsbereite, d. h. geprüfte Leitung angeschlossen werden.

Nach Reparaturen an Verteilungsleitungen müssen diese ausgeblasen und geprüft werden. Vorher muss die
Gasrücktrittsicherung abmontiert werden.

In der Zuleitung zu jeder Gasrücktrittsicherung muss ein Absperrventil vorhanden sein. Die Gasrücktrittsicherung
kann lagenunabhängig eingebaut werden.

Die Gasrücktrittsicherung nur mit passendem Normschlüssel an der Schlüsselfläche unmittelbar oberhalb des
Anschlussgewindes montieren.

 Die Gasrücktrittsicherungen niemals über die Schlüsselfläche im Bereich der Austrittsverschraubung montieren,
da sie durch die Torsionsbeanspruchung beschädigt werden können.
Die Schlüsselfläche am Ausgang nur zum Kontern nutzen!

Jede Gasentnahmestelle für Verbrauchsgeräte muss mit einer Gasrücktrittsicherung ausgerüstet sein. An jede
Gasrücktrittsicherung darf nur ein Verbrauchsgerät angeschlossen sein. Als ein Verbrauchsgerät gilt auch ein Gerät
mit mehreren Brennern, soweit diese eine Einheit bilden, z. B. eine Brennschneidmaschine.
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Bei Arbeitsgeräten, die lösbar mit Schläuchen angeschlossen werden, hat der Einbau der Gasrücktrittsicherung am
Ende der fest verlegten Rohrleitung vor dem Schlauchanschluss zu erfolgen.

Bei Arbeitsgeräten, die fest mit starrem oder biegsamem Rohr angeschlossen werden, hat der Einbau der
Gasrücktrittsicherung in die Anschlussleitung so nahe wie möglich an der Brennstelle zu erfolgen. Dabei ist darauf
zu achten, dass die Gasrücktrittsicherung keiner übermäßig hohen Wärmestrahlung ausgesetzt wird. Die
Umgebungstemperatur darf 70 ºC nicht übersteigen.

!   Nach der Installation alle Anschlussverbindungen unter Betriebsbedingungen auf Dichtheit gegen die
Atmosphäre prüfen. Geeignete Lecksuchmittel verwenden, Leckstellen nicht mit offener Flamme suchen.

4.2 Inbetriebnahme

Die Betriebsanleitung für das angeschlossene Verbrauchsgerät, z.B. Brenner, ist zu beachten.

!   Die Gaszuleitungen immer langsam öffnen. Ein schlagartiger Druckanstieg kann das Gerät beschädigen.

4.3 Störungen: Kein Gasdurchfluss

Prüfen, ob das Absperrventil vor der Gasrücktrittsicherung geöffnet ist.

Wenn ja, kann die Gasrücktrittsicherung verstopft sein; z.B. durch Schmutzpartikel aus der Verteilungsleitung.

4.4 Außerbetriebnahme

Wird eine Entnahmestelle längere Zeit nicht benutzt, ist das Absperrventil vor der Gasrücktrittsicherung sorgfältig
zu schließen. Am Ausgangsanschluss der Gasrücktrittsicherung ist eine Blindverschraubung anzubringen.

4.5 Wartung

Die Gasrücktrittsicherung muss mindestens einmal jährlich auf Sicherheit gegen Gasrücktritt und Dichtheit gegen
die Atmosphäre geprüft werden.
Die Prüfeinrichtung 722 bietet Ihnen WITT auf Wunsch gerne an.

Nach jedem Flammenrückschlag ist die Gasrücktrittsicherung auszutauschen oder vor ihrem Wiedereinbau auf
einwandfreie Funktion zu prüfen.

Wir als Hersteller der Gasrücktrittsicherung bieten einen Prüf-Service an, bei dem neben der Sicherheit gegen
Gasrücktritt auch andere wichtige Funktionen überprüft werden.

4.6 Reparatur

!   Reparaturen dürfen nur vom Hersteller durchgeführt werden.

!   Bei eigenmächtigen Reparaturen oder Änderungen durch den Betreiber oder Dritten erlischt die
Gewährleistungspflicht und Haftung des Herstellers.
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Druck
[bar] ULTRA 11 ULTRA 21 ULTRA 31 ULTRA 36 ULTRA 41

0,01 3,4 8 10 57 13 Q
[Nm3/h]
für Luft
(20 °C)

mit Filter
-

frei abströmend

0,05 15 40 89 144 230
0,10 22 62 126 210 343
0,50 56 152 282 538 916
1,00 78 229 399 830 1 564
5,00 256 851 1 190 2 829 5 690

10,00 495 1 699 2 180 5 234 10 528
16,00 691 2 373 3 368 8 107 16 304

Anschluss G / NPT 1/2" 1/2", 3/4", 1" 1.1/2" 1.1/2", 2" 2.1/2"

Kennzeichnung der Gasarten
C Stadt-, Ferngas
D Druckluft
E Ethylen
H Wasserstoff
M Erdgas
O Sauerstoff
P Flüssiggas

Typ
Ausführung DVGW

Registriernummer Gasart
max.

Betriebsüberdruck
[bar]

Flammendurchschlagsicher
bei Verbrennung mit Luft

Anschlüsse
G / NPTMS ES

ULTRA 11 X X DG-4390DN0243

Stadt-, Fern-,
Erdgas und
Flüssiggas,
Wasserstoff,
Sauerstoff,
Druckluft

16,0 Erdgas  2,0 bar 1/2"

ULTRA 21 X X DG-4390CU0125

Stadt-, Fern-,
Erdgas und
Flüssiggas,
Wasserstoff,
Sauerstoff,
Druckluft

16,0 Erdgas  2,0 bar
1/2"
3/4"
1"

ULTRA 31 X X DG-4390DN0244

Stadt-, Fern-,
Erdgas und
Flüssiggas,
Wasserstoff,
Sauerstoff,
Druckluft

20,0 Erdgas  2,0 bar 1.1/2"

ULTRA 36 X –

NG-4390BM0278 – – Erdgas  3,0 bar

1.1/2"
2"

Flansch DN 40
Flansch DN 50–

Stadt-, Fern-,
Erdgas und
Flüssiggas,
Wasserstoff,
Sauerstoff,
Druckluft

16,0 –

ULTRA 41 X X DG-4390DO0058

Stadt-, Fern-,
Erdgas und
Flüssiggas,
Wasserstoff,
Sauerstoff,
Druckluft

20,0 Erdgas  2,0 bar 2.1/2"

Umrechnungsfaktoren:
Erdgas x 1,25
Ethylen  x 1,02
Methan x 1,33
Propan x 0,80
Sauerstoff x 0,95
Stadtgas x 1,54
Wasserstoff x 3,75
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Instruction Manual

Non-return Valves
series

ULTRA 11, 21, 31, 36, 41

Model DVGW registration no.
ULTRA 11 DG-4390DN0243

ULTRA 21 DG-4390CU0125

ULTRA 31 DG-4390DN0244

ULTRA 36 NG-4390BM0278

ULTRA 41 DG-4390DO0058
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Foreword

These operating instructions should serve to make the correct operation and safe use of the non-return valve
possible. Attention to the instructions aids danger to be avoided, downtime reduced and operational life and
certification to be increased.

The operating instructions should be kept in an accessible place within reach at all times. All persons working with
the safety device should read and observe the operating instructions. If in doubt contact the manufacturer. In
addition to the specific instructions there may be mandatory regulations or codes of practice regarding the
installations or use of the equipment. Any such regulations should be complied with.

All the handling of the non-return valve should only be carried out by appropriate, sufficient qualified, staff
(competent person).

All particulars marked  must be regarded as important safety recommendations.

The non-return valves is tested before dispatch for safe function.

1 Description
The non-return valve consists of a non-return valve and dirt filter whose functions are described.

 The non-return valves are suitable for flashbacks to a limited extent – see 2.1.

According to EN 746 part 2 non-return valves which are not flashback safe may only be used in conjunction with an
over pressure switch and a safety isolation valve, which cuts off the gas supply in the event of a flashback (this
additional equipment is also available from Witt). Once a flashback has occurred the non-return valve has to be
changed or tested before re-assembly for correct function.

1.1 Non-return valve
Prevents the gas flowing in the reverse direction to the normal flow.

1.2 Dirt filter
Protects the non-return valves from dirt particles.

2 Operating and fundamental safety recommendations
2.1 Authorised operation

The non-return valve is for use in explosion group IIC, categories of equipment 2G.

The non-return valve has a manufacturers label which indicates any special requirements.

The non-return valve determines the safety level of an outlet point in a pipeline or is for installation in systems and
machines, which are operated by gas.

 A non-return valve which has been used with compressed air may not be subsequently installed in oxygen
equipment.

 A single piece of equipment may be connected to a single non-return valve.

Check that the non-return valve has the correct flow capacity for the application.

2.2 Unauthorised operation (examples)
Inappropriate handling and unauthorised operation could result in risk of injury to the operator and other persons
as well as damage to the equipment. Some examples:

The non-return valve may not be used with gases in the liquid phase and are not certified for use in temperatures
below minus 20 °C and above 70 °C.
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 A non-return valve which has been used with compressed air may not be subsequently installed in oxygen
equipment. (Explosion hazard)

 Modification and dismantling of the non-return valve is not permitted.

3 Marking
The non-return valve has a manufacturers label which indicates any special requirements!

4 Recommendations for operation, maintenance and repair
4.1 Installation

 All components coming into contact with oxygen must be oil and fat free to avoid the risk of explosion.

 Marking of the non-return valve eg. part number or date of purchase, must not be done with punches or any
other method requiring force.

 Check that all connecting threads and seating surfaces are clean and without damage.

The non-return valve may only be fitted to clean and tested pipelines.

After repairing a pipeline it must be blown through and re-tested before safety devices can be re-fitted.

An isolation valve should be fitted to the pipeline before each non-return valve. The non-return valve can be
mounted in any position.

The non-return valve may only be fitted - using the matching standard key - to the hexagon immediately above the
connection thread.

 Never fit the non-return valve above the hexagon in the vicinity of the outlet screw joint, as they may be
damaged by the torsion loads. Use the upper hexagon only for countering!

Each gas outlet point for consumption devices had to be equipped with a flashback arrestor. Each non-return valve
may only be fitted to one consumption device. One consumption device can also be one device with several
burners e.g. an oxygen cutting machine.

The non-return valve is to install at the end of the pipeline - at the beginning of the hose.

With equipment that is built in or connected permanently to the pipeline the non-return valve should be fitted into
the pipeline as close as possible to the blowpipe (avoid the possibility of overheating 70 °C).

 After installations all connections should be tested under pressure for leak tightness to atmosphere. Suitable
leak protection fluids should be used. Leak protection should not be carried out with a naked flame.

4.2 Commissioning
Pay attention to the operation instructions for the equipment to be connected.

 Always open the gas supply pipes slowly. A sudden pressure rise can damage the device.

4.3 Breakdowns: No gas flow
Test the isolation valve before the safety device is open.

If yes, the flashback arrestor could be blocked by dirt from the distribution pipe.

4.4 De-commissioning
In the event of an outlet point not being used for a long time carefully close the isolation valve before the non-
return valve. At the outlet connection fit a threaded blanking plug.

4.5 Maintenance
Annual testing of the non-return valve, leak tightness and flow capacity is recommended. WITT is happy to supply
special test equipment 722.
Once a flashback has occurred the non-return valve has to be changed or tested before re-assembly for correct
function.
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As manufacturers of the non-return valve we offer a test service where in addition to testing the function of the
non-return valve other important functions may be checked.

4.6 Repair
 Repair may be only carried out by the manufacturer.
 Unauthorised repair or modification by the user or third part will result in any warranty issued by or liability
upon the manufacturer or agent becoming null and void.

Pressure
[bar] ULTRA 11 ULTRA 21 ULTRA 31 ULTRA 36 ULTRA 41

0.01 3,4 8 10 57 13 Q
[Nm3/h]
for air

(20 °C)

with filter
-

free flow off

0.05 15 40 89 144 230
0.10 22 62 126 210 343
0.50 56 152 282 538 916
1.00 78 229 399 830 1 564
5.00 256 851 1 190 2 829 5 690

10.00 495 1 699 2 180 5 234 10 528
16.00 691 2 373 3 368 8 107 16 304

Connection G / NPT 1/2" 1/2", 3/4", 1" 1.1/2" 1.1/2", 2" 2.1/2"

Labelling gases
C Town gas
D Compressed air
E Ethylene
H Hydrogen
M Natural gas
O Oxygen
P LPG

Type
Version

DVGW
registration no. Gas

max.
working
pressure

[bar]

Flashback resistant
for combustion with air

Connections
G / NPTMS ES

ULTRA 11 X X DG-4390DN0243

Town gas,
Natural gas and
LPG,
Hydrogen,
Oxygen,
Compressed air

16.0 Natural gas  2.0 bar 1/2"

ULTRA 21 X X DG-4390CU0125

Town gas,
Natural gas and
LPG,
Hydrogen,
Oxygen,
Compressed air

16.0 Natural gas  2.0 bar
1/2"
3/4"
1"

ULTRA 31 X X DG-4390DN0244

Town gas,
Natural gas and
LPG,
Hydrogen,
Oxygen,
Compressed air

20.0 Natural gas  2.0 bar 1.1/2"

ULTRA 36 X –

NG-4390BM0278 – – Natural gas  3.0 bar

1.1/2"
2"

flange DN 40
flange DN 50

–

Town gas,
Natural gas and
LPG,
Hydrogen,
Oxygen,
Compressed air

16.0 –

ULTRA 41 X X DG-4390DO0058

Town gas,
Natural gas and
LPG,
Hydrogen,
Oxygen,
Compressed air

20.0 Natural gas  2.0 bar 2.1/2"

Conversion factors:
Natural Gas x 1.25
Ethylene  x 1.02
Methane x 1.33
Propane x 0.80
Oxygen x 0.95
Town gas x 1.54
Hydrogen x 3.75
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